Musterbrief für Schulen





bitte kursive Textstellen ergänzen oder ändern





Initiative 2000 - Schulmaterialien aus Recyclingpapier


Selbstverpflichtungsaktion" Wir setzen Zeichen - Schulen pro Recyclingpapier"








Sehr geehrter...


die UmweltgruppelUmweltberatung ... möchten Sie über das landesweite Aktionsbündnis "Initiative 2000 - Schulmaterialien aus Recyclingpapier" informieren, zu dem sich die Verbraucher- und Umweltverbände in NRW mit dem Ziel zusammengeschlossen haben, den Markt für Schulmaterialien aus Recyclingpapier wieder zu beleben.  Die Schirmherrschaft für die Kampagne haben das Umweltbundesamt und Bärbel Höhn, Ministerin für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz NRW übernommen.  Mit einer bislang einmaligen Kooperation von Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung, Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland, Naturschutzbund, Robin Wood, Stadt Löhne, Urgewald - Kampagne für den Regenwald, Verband für Umweltberatung NRW und Verbraucher-Zentrale NRW werden möglichst viele Kräfte für eine konzertierte Aktion in NRW gebündelt.





Zum Hintergrund: Gab es sie Anfang der 90er Jahre noch in allen Regalen, so sind umweitfreundliche Hefte mit dem Umweltzeichen „Blauer Engel" heute die Ausnahme.  Statt dessen erfreuen sich firmeneigene Zeichen großer Bekanntheit und suggerieren Umweltfreundlichkeit, die keine ist.  Nach Auskunft von Anbietem liegen die Absatzzahlen von Schulmaterialien aus Recyclingpapier inzwischen bei unter 10 % der Schulmaterialien.  Führende Handelsunternehmen geben an, diese Produkte ganz aus dem Sortiment zu nehmen, wenn in den nächsten 12 Monaten keine Trendumkehr verzeichnet wird.





Im Leitfaden „Die umweltfreundliche Schule", Materialien Nr. 9031 vom Dezember 1999 des Ministeriums für Schule und Weiterbildung, Wissenschaft und Forschung NRW wird die Verwendung von Recyclingpapier in Schulen zum Kopieren, aber auch als Schulmaterialien empfohlen.


Auf Grundlage dieses Leitfadens besteht für Schulen oder Schulklassen die Möglichkeit, die Initiative konkret zu unterstützen.


In vielen Gesprächen mit großen Handelsketten und Großhändlern wurde uns gesagt, dass das Angebot von Recyclingpapieren steigen würde, wenn auch eine entsprechende Nachfrage da ist.  Mit der Selbstverpflichtungsaktion "Wir setzen Zeichen - Schulen pro Recyclingpapier" können einzelne Schulklassen ihre Nachfrage bzw. ihren Bedarf an Heften aus Recyclingpapier kundtun und uns mitteilen.  Die Schüler/innen können die Liste unterschreiben oder die Liste als Klassenverband einreichen.  Um an der Aktion teilzunehmen, sind Unterschriften der einzelnen Schüler/innen nicht notwendig.  Die Teilnahme an der Aktion - mit oder ohne Unterschrift - hat keinerlei rechtliche Konsequenzen, es handelt sich um eine moralische Verpflichtung.


Die Schulklasse erhält von der Initiative 2000 als Anerkennung für Ihre Unterstützung eine Urkunde, die von der Ministerin Bärbel Höhn unterzeichnet wird.  Wir werden die Listen sammeln und an den Handel weiterleiten.  Somit kann jede einzelne Schulklasse dazu beitragen, dass die Empfehlungen aus dem Leitfaden "Die umweltfreundliche Schule" auch tatsächlich umgesetzt werden. Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Initiative unterstützen und möglichst viele Klassen an Ihrer Schule sich an der Unterschriftenaktion beteiligen.  Für Nachfragen steht Ihnen zur Verfügung: Name, TeL








Mit freundlichen Grüßen











